
 
 

 
 

Schutz- und Hygienekonzept 
 
Firma: Rehlegg AG 
 
 

Zum Schutz unserer Kunden und Mitarbeiter/-innen vor einer weiteren Ausbreitung des 

Covid-19 Virus verpflichten wir uns, die folgenden Infektionsschutzgrundsätze und 

Hygieneregeln einzuhalten. 

 
 

Unser/e Ansprechpartner/in zum Infektions- bzw. Hygieneschutz 

Name: Katharina Lichtmannegger und Magdalena Sildatke 

Tel. / E-Mail: kl@rehlegg.de und buero@rehlegg.de  

 

1. Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands  
von 1,5 m 

• Personenleitsysteme werden eingerichtet und gekennzeichnet 

• Die Tische im Restaurant, Biergarten und der Sonnenterasse werden nach den 

gesetzlichen Vorgaben, mit genügend Abstand zueinander, gestellt. 

• Die Relaxliegen im Außen- und im Hallenbad sind ebenfalls nach den gesetzlichen 

Vorgaben angeordnet und erfüllen den Mindestabstand. 

• Liegewiese nur noch mit großem Abstand zu anderen Gästen nutzbar 

• Frühstück und Abendessen wird im Zwei-Schicht-System angeboten: 

• Frühstück ab 7:30 Uhr oder 9 Uhr 

• Abendessen ab 18 Uhr oder 19:30 Uhr 

• Kramerladl: Das Kramerladl darf maximal von einer Person betreten werden, zusätzlich 

mit Mund-Nasen-Bedeckung 

• Gwand-Ladl: Holzhütte im Gwand-Ladl darf maximal von einer Person betreten 

werden, zusätzlich mit Mund-Nasen-Bedeckung 

Trachtenbreich im Gwand-Ladl darf maximal von 2 Personen betreten werden, 

zusätzlich mit Mund-Nasen-Bedeckung 

 

 
2. Mund-Nasen-Bedeckungen und Persönliche Schutzausrüstung 

(PSA) 
• Allen Mitarbeitern werden Mund-Nasen-Bedeckungen zur Verfügung gestellt 

• Mitarbeiter im Bereich Küche, Restaurant und Housekeeping arbeiten mit 

Handschuhen 

• Die Arbeitskleidung der Mitarbeiter aus der Küche und dem Housekeeping wird täglich, 

nach hygienischen Vorgaben, gereinigt 

• Allen Mitarbeitern und Gästen wird ausreichend Handdesinfektion zur Verfügung 

gestellt 

• Gäste sind angehalten in öffentlichen Bereichen eine Mund-Nasenbedeckung zu 

tragen 
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3. Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle 
• Bei auftretenden Verdachtsfällen wird umgehen der ortsansässige Allgemeinmediziner 

Dr. Müller-Bardoff verständigt 

• Mitarbeiter sind angehalten bei auftretenden Symptomen nicht zur Arbeit zu erscheinen 

und sofort ihren Hausarzt auszusuchen 

• Gäste oder Mitarbeieter mit Kontakt zu COVID-19-Fällen bzw. mit unspezifischen 

Allgemeinsymptomen und respiratorischen Symptomen jeder Schwere sind vom Zutritt 

zum Hotelgelände generell ausgeschlossen 

• Bei Corona-Verdachtsfällen wenden wir ein festgelegtes Verfahren zur Abklärung an. 

(Pandemieplan). 

 
 
4. Handhygiene 
• Alle Mitarbeiter sind dazu angehalten ihre Hände regelmäßig und gründlich zu 

waschen 

• Handwaschpläne hängen aus 

• Handdesinfektionsmittel wird in ausreichender Menge für Gäste und Mitarbeiter zur 

Verfügung gestellt 

 

5. Steuerung und Reglementierung des Mitarbeiter- und 
Kundenverkehrs 

• Mitarbeiter und Gäste sind dazu angehalten den vorgegebenen Personenleitsystemen 

(Eingang Rezeption, Hallenbad und Sauna, Restaurant) zu folgen 

 

 

6. Wellnessbereich, Sauna, Hallenbad, Außenbad 
• Solange im Eingangs- und Umkleidebereich Straßenkleidung getragen wird, muss ein 

Mund-Nasen-Schutz getragen werden 

• Mitarbeiter tragen den Mund-Nasen-Schutz in allen Wellnessbereichen  

• In Feuchträumen (Duschen, WCs, Schwimmhalle und Aufenthaltsbereich, sowie im 

Außenbad und dem zugehörigem Freibereich) muss kein Mund-Nasen-Schutz 

getragen werden. Auf mind. 1,5 Meter Abstand zu anderen Personen ist zu achten. 

• Duschen sind mit Duschgel ausgestattet 

• Ruheliegen werden im Abstand von 1,5 Metern positioniert 

• In den einzelnen Saunen ist zwischen Gästen ein Abstand von 1,5 Metern einzuhalten. 

• Gäste müssen in der Sauna auf einem Handtuch bzw. einer geeigneten Unterlage 

sitzen 

• Saunakabinen werden nur mit einer Temperatur von mind. 60 Grad Celsius betrieben 

• Aufgüsse finden ohne Aufgussverteilung („Wedeln“) statt 

• Das Dampfbad ist geschlossen 

• Wassergymnastik findet mit 1,5 Metern Abstand zwischen den Teilnehmern statt 

 

 

 



 
 

 
 

 
7. Arbeitsplatzgestaltung und Homeoffice 
• Die Arbeitsplätze sind großzügig gestaltet, alle Mitarbeiter können den 

Sicherheitsabstand problemlos einhalten 

• Arbeitsplätze mit Gästeverkehr sind durch Spuckschutz zusätzlich geschützt 

 

8. Dienstreisen und Meetings 
• Meetings werden in geeigneten weitläufigen Räumen abgehalten 

 

 

9. Arbeitszeit- und Pausengestaltung 
• Mitarbeiter sollen möglichst in Schichten mit denselben Kollegen arbeiten 

• Pausenzeiten werden gesplittet; die Mitarbeiter verbringen ihre Pausen möglichst 

getrennt 

 

 
10. Zutritt betriebsfremder Personen zu Arbeitsstätten und 

Betriebsgelände 
• Zutritt betriebsfremder Personen wird auf ein Minimum reduziert 

• Der Zutritt betriebsfremder Personen wird zur eventuellen Rückverfolgung 

dokumentiert  

• Lieferanten sind dazu angehalten die vorgegebenen Hygienestandards einzuhalten 

 
11. Sanitärräume, Kantinen und Pausenräume 
• Öffentliche Sanitärräume werden stündlich desinfiziert (Toiletten, Waschbereich, 

Türklinken) 

• Der Pausenraum wird in Schichten genutzt, genügend Abstand ist gewährleistet 

• Einweghandtücher und hautschonende Seife werden Mitarbeitern und Gästen in 

ausreichender Menge zur Verfügung gestellt 

 

12. Unterweisung der Mitarbeiter und aktive Kommunikation 

• Alle Mitarbeiter wurden über die Corona-Verhaltensregeln im Gastgewerbe 

dokumentiert unterrichtet 

• Alle Mitarbeiter wurden in der richtigen Nutzung der Mund-/Nasenbedeckung 

unterrichtet 

• Die Mitarbeiter sind dazu angehalten Gäste, Lieferanten und Dienstleister auf die 

allgemein gültigen Hygienevorschriften Hinzuweisen 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 

 

13. Sonstige Arbeitsschutz- und Hygienemaßnahmen 

• Regelmäßige Belüftung aller Arbeitsräume bzw. aller öffentlichen Bereiche 

• Aushang der Hygieneregeln 

• Einbindung des Betriebsarztes 

• Luftbefeuchter wurden in öffentlichen Bereichen positioniert 

• Walk-In Gäste im Restaurant werden mit Namen und Kontaktdaten dokumentiert. 

• Lüfter und Handtrockner wurden außer Betrieb genommen 

 

 

 

 

 

 

________________________  _______________________________________ 
Ort, Datum     Unterschrift – Inhaber/-in, Geschäftsführer/-in  
 
 
 

 
 
 
 
 


